
Am Witchwood Lake stellen sich uns zwei Nymphen in den Weg – für unseren magischen Krieger kein Problem. Die sprechenden Steine öffnen ein Dämonentor.

as Leben noch einmal
ganz von vorne anfan-

gen – wer hat davon noch nicht
geträumt? Ein Star werden, der

von allen Menschen
bewundert wird. Oder
endlich Schluss ma-
chen mit lustig! Nicht
mehr der nette, hilfs-

bereite Kumpeltyp sein, son-
dern ein skrupelloser Verbre-
cher, der seine Frau betrügt, für

Geld seine Verwandten tötet
und von allen Menschen ge-
fürchtet wird. Egal, welchen
Weg Sie einschlagen wollen,
das Action-Rollenspiel Fable:
The Lost Chapters bietet Ihnen
beide Möglichkeiten (und alles
dazwischen). Wieso »Lost Chap-
ters«? Weil die PC-Version eine
Handvoll Missionen mehr ent-
hält, als die Xbox-Urfassung. 

Storytechnisch gibt’s bei aller

Gesinnungs-Innovation nur so-
lide Fantasy-Kost: Als Kind wer-
den Sie Zeuge, wie Banditen Ihr
Heimatdorf Oakvale im Land
Albion überfallen – und sind der
vermeintlich einzige Überle-
bende, denn im letzten Mo-
ment kommt Ihnen Magier Ma-
ze von der Gilde der Helden zu
Hilfe. Er rettet Sie ins Gilden-
hauptquartier, wo Sie Ihren
zweiten Lebensabschnitt ver-

FABLE THE LOST CHAPTERS
Strahlender Recke, übler Bösewicht, Krieger, Magier, Bogenschütze, Dieb, Händler – in 
diesem Spiel bestimmen Sie allein, was für ein Charakter aus dem Hauptdarsteller wird.

Was für ein Held!

D

Der Eistroll in der frostigen Lost Bay ist ein zäher Bursche. 

bringen: die Jugend. Nach der
Ausbildung (dem eigentlichen
Tutorial) in Magie, Schwert-
kampf und Bogen werden Sie
mit einer Feierstunde in die Er-
wachsenenwelt entlassen.

Entscheide dich!
Schon von Kindesbeinen an
sind Entscheidungen gefragt:
Helfen Sie den Bewohnern von
Oakvale, winken zur Beloh-
nung Goldstücke von Ihrem Va-
ter. Die investieren Sie als bra-
ver Bruder in ein Geburtstags-
geschenk für die kleine Schwes-
ter. Oder treten Sie um sich,
klauen, was nicht niet und na-
gelfest ist und kommen so an
das Geschenk? Wie handeln Sie,
wenn Sie die Seele eines Arena-
kämpfers brauchen, um ein
magisches Portal zu öffnen?
Machen Sie den sowieso un-
freundlichen Helden Thunder
kalt oder versuchen Sie Ihr
Glück in der Arena, wo Sie meh-
rere Runden von Gegnern über-
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➤ 29 Story-Missionen
➤ 30 Nebenquests
➤ 8 Minispiele

FACTS
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Nimm dies, schändlicher Untoter: Mit feinen Juwelen aufgerüs-
tet verursacht unser Schwert noch erheblich mehr Schaden.

Mit der Armbrust säubern wir aus sicherer Entfernung einen
Händlerpfad von explodierenden Giftpilzen.
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stehen und die Seele finden? So
oder so: Alle von Ihnen getroffe-
nen Entscheidungen beeinflus-
sen den Ruf Ihres Helden bei
den Bewohnern Albions.

Abhängig von Ihrer Reputa-
tion ändern sich auch die
Quests: Als guter Held müssen
Sie vereiteln, dass Banditen ei-
nen der ihren vor der Hinrich-
tung retten und dabei unschul-
dige Dorfbewohner töten. Als
schlimmer Finger dagegen hel-
fen Sie dem Todgeweihten bei
der Flucht. Ihr Handeln verän-
dert Gesinnung Ihres Helden –
und damit sogar sein Aussehen.
Ein Krieger entwickelt Muskeln
und hat mehr Schrammen im
Gesicht als etwa ein blasser,
schmächtiger Dieb oder ein ra-
pide alternder Magier. Und über
dem Kopf strahlender Helden
schwebt schließlich ein Heili-
genschein, während einem
miesen Übeltäter Hörner aus
dem Schädel wachsen.

Her mit Gold und Ruhm!
Auch nach der Ausbildung keh-
ren Sie immer wieder in die Hel-
dengilde zurück, denn hier gibt
es neue Aufträge: Story-Missio-
nen führen die Hintergrundge-
schichte weiter, freiwillige
Nebenquests bringen Geld und
Erfahrung. Natürlich finden Sie
auch jede Menge Bonus-Gegen-
stände wie Silberschlüssel, die

Monsterwespe ohne Rüstung,
nur mit einer Unterhose beklei-
det erlegen!« Das müssen Sie
dann aber auch einlösen, sonst
geht der Wetteinsatz verloren.

Schaffen Sie einen Auftrag
partout nicht, heuern Sie einen
der zahlreichen Söldner an. Al-
ternativ bringen Sie als böser
Held ein paar Einwohner dazu,
Ihnen als menschliche Schutz-
schilde zu folgen. Praktisch: Mit
Ihrem Gildenstein beamen Sie
sich zu Portalen, die kreuz und
quer übers Land verstreut sind.

Dreiklassengesellschaft
Die Klassenübergänge zwi-
schen Krieger, Bogenschütze,
Magier, Dieb und Co. verlaufen
fließend: Kämpfen Sie vorwie-
gend mit Handwaffen wie
Schwert oder Axt, sammeln Sie
Stärkepunkte. Nutzen Sie dage-
gen Pfeil und Bogen, steigt Ihr
Geschicklickkeitswert. Diese
Punkte verteilen Sie auf jeweils
drei Unterfertigkeiten: Kraft,
Gesundheit und Zähigkeit so-
wie Geschwindigkeit, Präzision
und Gewitztheit. Zauberer sam-
meln Magiepunkte, die sie für
den Ausbau ihres Mana-Pools
und neue Sprüche wie Blitzatta-
cken oder Schildzauber nutzen.
Getötete Gegner bringen außer-
dem Ruhm und generelle Erfah-
rungspunkte in Form leuchten-
der Kugeln, die Sie aufsammeln

müssen. Aus diesem Pool bedie-
nen Sie sich beim Verbessern
der Fähigkeiten, wenn die spe-
ziellen Stärke-, Geschick- und
Magie-Vorräte erschöpft sind. 

Klamotten aus der Höhle
Risikofreudige Spieler warten
mit dem Einsammeln der Erfah-
rungsbälle, bis deren Wert
durch den so genannten
Kampfmultiplikator in die Hö-
he schnellt. Der wächst, wenn
Sie schnell viele Treffer hinter-
einander landen – doch warten
Sie nicht zu lange, sonst lösen
sich die Kugeln in Luft auf. Ihre
Feinde hinterlassen auch Heil-
tränke, Gold, Tätowierungs-
und Frisurvorlagen. Neue Waf-
fen sowie Kleidungsstücke fin-

verschlossene Truhen öffnen,
neue Frisuren, Tätowierungen
oder Hinweise auf eine albion-
weite Schatzsuche. Besonders
knackige Gegner hinterlassen
Trophäen. Zeigen Sie die den
Anwohnern, bekommen Sie
Ruhmespunkte, die Sie Ihrem
großen Spielziel näher bringen:
der mächtigste Held von ganz
Albion zu werden.

Bandit in Unterhose
Die Aufgaben sind sehr ab-
wechslungsreich. Mal müssen
Sie ein Rudel wilder Tiere bändi-
gen, dann ein paar Händler
durch einen gefährlichen
Sumpf lotsen, nach einem ent-
führten Jungen Ausschau hal-
ten oder ein Banditenlager infil-
trieren. Dabei schleichen Sie an-
fangs wie in Splinter Cell an ein
paar Wachtposten vorbei, er-
beuten dann alle Teile einer
Banditenkluft, um unbeschadet
durch das Herz des Lagers zu
spazieren. Einen dort benötig-
ten Passierschein bekommen
Sie entweder für 1.000 Goldstü-
cke oder indem Sie ein kniffli-
ges Denkspiel mit einem der
Gauner meistern. Wem eine
Mission zu leicht ist, der macht
sie sich für mehr Ruhm und
Gold mit einer Art Wette etwas
schwerer. Dazu stellen Sie sich
auf den Dorfplatz und geben
großspurig an: »Ich werde die

Na, wie geht’s denn so? Unser Held bandelt mit einer feschen Dame aus Oakvale an - Heirat nicht ausgeschlossen.

GUT ODER BÖSE?

Klassischer Fall von Hass-Liebe – ich habe mich
beim Spielen ständig über Kleinigkeiten geärgert,
die meist mit der Bedienung zu tun haben, etwa
das mühsame Einkaufen in Läden. Allerdings
mochte ich meinen Helden irgendwie sehr gern,
was mich an jedem toten Punkt zum Weiterspielen
animiert hat. Dennoch: Auf der
Xbox hatte es aufgrund weniger
»westlicher« Rollenspiele seine
Existenzberechtigung, als PC-
Rollenspiel fällt es gegen die
aktuelle Konkurrenz (Gothic 2,
Vampire 2) deutlich ab.

GUNNAR LOTT gunnar@gamestar.de

ACTION-ROLLENSPIEL ROLLENSPIEL Test

»Ich bin tätowiert«

Welchen Weg beschreitet Ihr Held? Edle Recken be-
kommen einen gütiges Gesicht mit stahlblauen Au-
gen, dunklen Halunken wachsen Hörner aus dem
Kopf, und sie sehen die Welt aus roten Augen.



den Sie jedoch vorwiegend in
Albions Schatztruhen, die oft in
verwinkelten Höhlen versteckt
stehen. In die kommen Sie
meist nur, wenn Sie besondere
Aufgaben direkt vor dem Ein-
gang erfüllen und etwa zehn
Gnome innerhalb eines Zeitli-
mits erledigen. In Fable gibt es
mehrere Dutzend Hand- und
Schusswaffen, deren Eigen-
schaften Sie mit bis zu drei Ju-
welen verbessern. Die begehr-
testen Edelsteine füllen Ihren
Mana- und Lebensenergievor-
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den Wald, um sie dort zu töten.
Komplimente, ein gewinnen-
des Lachen und ein kleines
Tänzchen beeindrucken das
weibliche Geschlecht. Wer mag,
heiratet Frauen oder Männer
auch in mehr als einer Stadt.
Schade: Andere Helden wie Ihre
Mitschülerin Whisper sind für
die Ehe tabu. Bei Titelverkäu-
fern erwerben Sie einen flotten
Ehrennamen, etwa Ranger.
Prompt hören Sie des Öfteren
Sätze wie »Hallo Ranger!« oder
»Sieh nur, ist das nicht der Ran-
ger?« – das schafft Atmosphäre.
Begehrte Spezialtitel wie Pala-
din sind an Missionen gekop-
pelt. Mit steigendem Ruhm er-
kennen die Bürger Albions Sie
schon von weitem – manche
tragen sogar ihre Haare nach
Ihrem Vorbild. Apropos Haare:
Frisur, Bart und Tätowierungen
entscheiden wie Ihre Kleidung
darüber, ob sich die Bewohner
Albions vor Ihnen fürchten oder
von Ihnen angezogen werden.
Ihre Gesinnung verändern die-
se Accessoires ebenfalls.

Immer was zu tun
Albions Händler schließen am
Abend die Geschäfte, während
Nachtwächter die Straßenlater-
nen anzünden. Zeit, die Taver-

rat auf, vermindern die gegneri-
sche Widerstandskraft und
richten größeren Schaden ge-
gen Untote und Werwölfe an. 

Da ist der Held!
Im Laufe Ihres Heldenlebens
lernen Sie immer neue Wege,
um mit der Bevölkerung von Al-
bion zu kommunizieren. Mit
Befehlen wie »Folgen« und
»Warten« bewahren Sie Ihre
Schützlinge davor, in ein Rudel
Feinde zu laufen oder locken als
Bösewicht Stadtbewohner in

Nach einigen Bieren verschwimmt alles, bevor uns so richtig speiübel wird.

Es müssen nicht immer raue Kämpfe sein. Wie wär’s
mit einem kleinen Spielchen zwischendurch? Fable
lässt Ihnen die freie Wahl, wie Sie Ihre Freizeit als
angehender Held verbringen. So strengen Sie Ihre
grauen Zellen bei einer Runde Memory an (Bild 1),
spielen etwas Münzengolf (Bild 2) oder Blackjack
(Bild 3), entspannen Ihren Recken beim Angeln
(Bild 4) oder geben ein paar braven Bürgern mit den
bloßen Händen kräftig eins auf die Mütze (Bild 5) .

FREIZEITVERGNÜGEN

Hinter den »Geometrie-De-
tails« verbergen sich Einstel-

lungen für Sichtweite und Vegeta-
tion. Der Leistungszuwachs beim
Minimieren ist recht niedrig, aber
die Atmosphäre leidet deutlich.

CHECKLISTE
• 2,7 GByte Speicherplatz
• min. 256 MByte RAM
• DirectX-7-Karte
• DirectX 9.0c

TECHNIK-CHECK
TUNING-TIPPS

Am meisten Leistung fressen
die Schatten: Jede Stufe we-

niger bringt spürbar mehr FPS. Nur
Karten mit Shader 3.0 (Geforce 6 &
7) beherrschen die »Schatteneffek-
te« in höchster Qualität. Wählen
Sie im Zweifel die niedrigere Ein-
stellung, sonst drohen Grafikbugs.

Mit reduzierten »Effekt-De-
tails« gewinnen sie pro Stufe

bis zu 20 Prozent Leistung.

1,4 GHz 800x600
1024x768

2,2 GHz 1024x768
1280x960

3,0 GHz 1280x960
1600x1200

1,4 GHz 800x6001)

1024x768

2,2 GHz 1024x768
1280x960

3,0 GHz 1280x960
1600x12002)

nicht möglich stark ruckelnd mäßig ruckelnd, spielbar perfekt spielbar

1) minimale Details   2) Schatten mit Shader 3.0 (nur Geforce 6800)
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Mag Kollege Schnelle noch so nörgeln, in meinen
Augen ist Fable ein großartiges Spiel. Sicher hat es
Macken wie die beschränkte Sprachfähigkeit der
Dorfbewohner, nicht ganz optimale Menüs und im
Vergleich mit Genre-Spitzenreitern deutlich zu we-
nig Quests. Sicher wünschte ich mir, wie ursprüng-
lich geplant, andere Helden, mit denen ich um
Ruhm und Ehre wetteifere. Doch eins macht Fable
absolut richtig: Es stellt meinen Helden in den
Mittelpunkt. Und die Identifikation mit ihm ist
enorm. Ich betrachte mitfühlend neue Schrammen
in seinem Gesicht, habe nach zahlreichen Gegner-
wellen in der Arena schweißnasse Finger und leide
mit, wenn er nach einem fehlgeschlagenen Flucht-
versuch ein weiteres Lebensjahr im Gefängnis ver-
bringen muss – auch wenn in Echtzeit dabei nur
wenige Minuten vergehen.

Für mich kann auch ein technisch nicht perfektes
Spiel eine Atmosphäre besitzen, die
mich komplett in ihren Bann
schlägt. Fable ist ein solcher Titel.
Wenn Sie ungewöhnlichen Rol-
lenspielen, die einmal keine 100
Stunden Arbeit verlangen, aufge-
schlossen gegenüber stehen, sollten
Sie Fable eine Chance geben.

ROLAND AUSTINAT roland@gamestar.de

»Ich liebe es!«

1

2

3

4

5



nen aufzusuchen und dort di-
verse Karten- und Geschicklich-
keitsspiele zu probieren. Oder
einfach nur einen über den
Durst trinken. Oder an Faust-
kämpfen à la Fight Club teilneh-
men. Oder im eigenen Haus mit
der Gemahlin zu Bett gehen
und am nächsten Tag sein Ge-
schick beim Wettangeln oder
Wettschießen demonstrieren.
Oder versuchen, die Rätsel der
Dämonentore zu lösen, um an
die Schätze auf deren anderen
Seite zu gelangen. Oder mit
dem An- und Verkauf von Gü-
tern und dem Vermieten von
Häusern ein kleines Vermögen
machen. Die Entscheidung liegt
ganz bei Ihnen! 

Wo ist der Haken?
Ein paar Haken muss Fable aber
auch haben? Klar, und nicht zu
knapp. So sieht man dem Lion-
head-Spiel deutlich an, dass es
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packt, und die Weltkarte bietet
nur einen viel zu kleinen Aus-
schnitt. Auch das Speichern ist
nicht ideal: Läuft eine Mission,
dürfen Sie während dieser nur
den Status Ihres Helden, nicht
aber die komplette Welt abspei-
chern. Sehr seltsam: »Verlieren«
Sie manche Nebenmissionen,
müssen Sie die Aufgabe erneut
starten. Nett dagegen: Nach
dem Abspann können Sie, so
lange Sie wollen, weiter durch
Albion streifen, offene Quests
erledigen, Ihre Minispiel-Rekor-
de steigern oder einfach ein we-
nig nach fehlenden Silber-
schlüsseln suchen. 

ursprünglich von der Xbox
stammt. Die Texturen sind
zwar ganz ansehnlich, doch die
niedrige Polygonzahl lässt die
Landschaften wenig natürlich
wirken. Außerdem ist das Land
in winzigkleine Bereiche einge-
teilt, statt wie in Gothic oder
World of WarCraft aus einem
Stück zu bestehen. Alle paar Mi-
nuten lädt das Spiel nach und
zerstört damit den Eindruck 
einer organischen, grenzenlo-
sen Welt. Und obendrein ist die
Kombination aus Tastatur und
Maussteuerung nicht ideal.
Beim Rumlaufen in der Land-
schaft klappt’s noch hervorra-
gend, in Kämpfen wünscht
man sich jedoch das Xbox-Ga-
mepad. Richtig unübersichtlich
ist die Menüführung: Inventar,
Kleidung, Erfahrungswerte und
Helden-Infos wie Ruhm und
Gesinnung sind in vier unter-
schiedliche Übersichten ver-

Hammerhart: Ein turmhoher Riesenskorpion bedroht unseren Recken. Alberner Helge: Beim Hühner-Kicken stellen wir einen neuen Rekord auf.

PREIS/LEISTUNG 

GEEIGNET FÜR

TECHNISCHE ANGABEN

BEWERTUNG

LAUTSPRECHER Stereo 2 vorne, 2 hinten 5.1 6.1

FABLE: THE LOST CHAPTERS ACTION-ROLLENSPIEL

FAZIT: ERFRISCHENDES HELDENEPOS MIT HÜBSCHEN IDEEN.

Geforce 2/4 MX
Radeon 9000
Geforce 4 Ti
Rad. 9500/9600
Radeon X600

GF FX 5800/5900
Radeon 9700/9800
Geforce 6600/GT
Radeon X800/X850
Geforce 6800

3D-GRAFIKKARTEN
1,4 GHz Intel

XP 1200+ AMD 
256 MB RAM

3,0 GB Festplatte

2,0 GHz Intel
XP 1800+ AMD 

512 MB RAM
3,0 GB Festplatte

2,8 GHz Intel
XP 2600+ AMD

1,0 GB RAM
3,0 GB Festplatte

PC MINIMUM PC STANDARD PC OPTIMUM

PUBLISHER
SPRACHE
AUSSTATTUNG

Lionhead / Microsoft 
Englisch
DVD-Box, 4 CDs, 36 Seiten Handbuch

23.9.2005
45 Euro
ab 16 Jahre

RELEASE (D)
CA. PREIS
USK

Å nette Fantasy-Welt  Í NPCs ähnlich  Í polygonarm

Å mächtige Orchestermusik  Å passable deutsche Sprache

Å individueller Held  Í für Hardcore-Rollenspieler zu leicht

Å große Identifikation mit dem Helden 

Å Steuerung mit Maus und Tastatur  Í untaugliche Menüs 

Å erkundbare Welt  Å Minispiele und Subquests

Å abwechslungsreich  Å ändern sich nach Gesinnung 

Å einzigartiger Held  Í flache Standard-NPCs

Å differenziertes Skill-System  Í viel simples Draufhauen

Å Rüstungen für Gut und Böse  Í zu wenige Items

8 / 10
9 / 10
8 / 10
9 / 10
7 / 10
7 / 10
7 / 10
8 / 10
7 / 10
8 / 10

GRAFIK

SOUND

BALANCE

ATMOSPHÄRE 

BEDIENUNG

UMFANG

QUESTS

ITEMS

KAMPF

CHARAKTERE

EINGEWÖHNUNG 30 Minuten SOLO-SPASS 20 Stunden MULTIPLAYER-SPASS –

VERGLEICHBAR MIT Dungeon Siege 2 (84, 10/05) Schickes Action-Rollenspiel mit klassischer Party. 
Knights of the Old Republic 2 (88, 04/05) Star-Wars-Epos mit Top-Story.
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➤ DVD:
Test-Check

➤ GAMESTAR.DE:
Screenshot-
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QUICKLINK J112

Ich kann mich mit Fable nicht anfreunden. Wieso
ist die Grafik so grobpolygonig? Warum lädt das
Spiel ständig nach? Albion wirkt nicht wie eine
Welt, sondern eine Ansammlung von Levels, die
nicht mal sonderlich abwechslungsreich aufgebaut
ist. Und das simple Lauf-um-den-Gegner-und-
hau-drauf-bis-er-tot-ist-Kampfsystem lässt mir
kaum taktische Möglichkeiten. Origi-
nelle Waffen und Gegenstände
sind Mangelware. Schade, das In-
dividualisieren des Charakters ist
eine nette Idee. Nur darf so was
nie der Kern des Spiels sein. Vor
der Kür kommt die Pflicht.

MICK SCHNELLE mick@gamestar.de

»Viel Charakter,
wenig Spiel«

Zusammen mit der gelenkigen Whisper mischen wir Banditen in der Arena von Albion auf.

MICRA


